
Für Mensch & Umwelt

Forschungsvorhaben „Untersuchung der pathogenen 

Wirkmechanismen neu auftretender Pollenallergene 

am Beispiel von Ambrosia artemisiifolia“: Ergebnisse

Interdisziplinärer Ambrosia-Workshop des JKI 2025

06.03.2025, online

Conny Höflich
FG II 1.5, Umweltmedizin und gesundheitliche
Bewertung



Gliederung

HINTERGRUND DES VORHABENS

ZIELE DES VORHABENS

AUFTRAGNEHMER, UBA- UND BMUV-BETEILIGTE

ARBEITSPLAN

ARBEITSSTAND

06.03.2025 / Interdisziplinärer Ambrosia-Workshop des JKI 2

ReFoPlan-Vorhaben „Wirkmechanismen neu auftretender Pollenallergene am Beispiel von Ambrosia artemisiifolia“



Hintergrund des Vorhabens

Mit der Veränderung des Klimas steigt in Deutschland die 

Wahrscheinlichkeit für die weitere Ausbreitung bzw. das Neuauftreten 

allergener Pflanzen. Derzeit sind hier vor allem Ambrosia-Spezies mit 

ihren hoch allergenen Pollen zu nennen. 
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Leistungsbeschreibung vom 

25.11.2020



Hintergrund des Vorhabens
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Hintergrund des Vorhabens

Mit der Veränderung des Klimas steigt in Deutschland die 

Wahrscheinlichkeit für die weitere Ausbreitung bzw. das Neuauftreten 

allergener Pflanzen. Derzeit sind hier vor allem Ambrosia-Spezies mit 

ihren hoch allergenen Pollen zu nennen. 

Aktuell wird davon ausgegangen, dass bereits 10 Ambrosiapollen pro 

Kubikmeter Luft Beschwerden auslösen können.

Zum Vergleich: Für Birkenpollen, einem der bisherigen Hauptauslöser 

allergischer Atemwegserkrankungen in Deutschland, wird ein Wert von 50

angenommen.
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Leistungsbeschreibung vom 

25.11.2020



Ziele des Vorhabens
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Das Vorhaben zielt zum einen darauf ab, die angenommenen 

Schwellenwerte bzw. angenommenen Unterschiede in den 

Schwellenwerten zwischen Ambrosia- und Birkenpollen mittels in-vivo-

Verfahren wissenschaftlich zu belegen.

Parallel dazu sollen Ambrosia- und Birkenpollen in in-vitro-

Untersuchungen hinsichtlich pathogener Wirkmechanismen verglichen 

werden.

Leistungsbeschreibung vom 

25.11.2020

AP 3

AP 2



Auftragnehmer, UBA- und BMUV-Beteiligte
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Dr. Meike Müller, Leitung in-vitro-Untersuchungen

Dr. Saskia Carstensen, stellvertretende Leitung in-vitro-Untersuchungen

Elisa Reder, administrative Vorhabenbegleitung

UBA- und BMUV-Beteiligte

UBA: Conny Höflich, Wolfgang Straff

BMUV: Jutta Litvinovitch, Mark Vallenthin



Arbeitsplan
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“In our study, the threshold concentration of 
birch pollen for inducing symptoms in seasonal 
allergic rhinitis patients was between 50 and 
100 pollen/m3 based on TNSS results.”

Diskussion und 
fachgerechte Aufarbeitung 
der Daten läuft
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